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Beschreibung

[0001] Indirekte Verdeckstoffanbindung Zu dem 
Verdeckstoffspannbügel mittels einer Stofftasche, ei-
ner Seilführung und einem Seil.
[0002] Stückliste:

1. Verdeckstoffspannbügel
2. Seilführung, VDST. Spannbügel
3. Befestigungsprofil Stofftasche
4. Stofftasche innen
5. Stofftasche aussen
6. Seil
7. Seilführung Verdeckstoff
8. Verdeckstoff
9. Dichtung Spannbügel

Funktion: VD geschlossen

[0003] Seil „6" ist an Hauptsäule mittels Feder be-
festigt und spannt im geschlossenen Zustand des 
Verdeckes den Verdeckstoff an den VDST. Spannbü-
gel „1" und an die Dichtung „9".

Funktion: VD geöffnet

[0004] Seil „6" wird durch die Drehbewegung der HS 
im geöffneten Zustand entspannt und lose. Durch 
das örtlich geführte Seil „ 2" und „ 2a", die Seilführung 
„7" und die Stofftasche aussen „5", wird der Verdeck-
stoff „8" kontrolliert bewegt .
[0005] Falten und Stoffbeschädigungen werden so 
vermieden.

Schutzansprüche

1.  Flexibles Anbindungskonzept des Verdeck-
stoffes zum Spannbügel im Gegensatz zum her-
kömmlichen Prinzip der direkten Anbindung.

2.  Verdeckstoffspannbügel nach Anspruch 1 ist 
dadurch gekennzeichnet, dass dieses Steckgeboge-
ne Aluprofil einen Kanal (Schlitz) aufweist, für die 
Steckbefestigung der Seilführungsschiene VDST 
Spannbügel 2 als auch des Befestigungsprofil Stoff-
tasche 3.

3.  Seilführungsschiene, nach Anspruch 2, ist da-
durch gekennzeichnet, dass das Seil 6 örtlich mit 
dem Spannbügel fixiert ist. Das Profil muss aus PVC 
oder anderen Kunststoffarten gefertigt sein, da es 
sich beim einstecken in den Kanal des VDST Spann-
bügels flexibel der Form des Bügels anpassen muss. 
Eine mechanische Bearbeitung durch Freischnitte 
2A ermöglicht das Seil freizugeben für die Seilfüh-
rung Verdeckstoft 7.

4.  Befestigungsprofil Stofftasche nach Anspruch 
3 ist dadurch gekennzeichnet, dass die Stofftasche 
durch eine Klebe- oder Schweißverbindung (Hoch-
frequenz) mit dem Profil fixiert ist. Das Befestigungs-

profil muss aus PVC oder anderen Kunststoffen ge-
fertigt sein, da es sich beim einstecken in den Kanal 
des VDST Spannbügel flexibel der Form anpassen 
muss.

5.  Stofftaschen innen und außen nach Anspruch 
4 und 5 sind dadurch gekennzeichnet, dass die Dich-
tigkeit (Wassereinbruch) , verursacht durch die flexib-
le Verdeckstoffanbindung zum VDST Spannbügel, 
gewährleistet ist. Die Stofftaschen sind aus PVC ge-
fertigt. Stofftaschen und das Befestigungsprofil 3
werden als Unterzusammenbau miteinander hoch-
frequent verschweißt, zum Verdeckstoff 8 genäht, 
zum VDST Spannbügel 1 gesteckt.

6.  Seil nach Anspruch 6 ist dadurch gekennzeich-
net, dass eine kontrollierte Bewegung des Verdeck-
stoffes zum VDST Spannbügel möglich wird für die 
Endstellung (Verdeck geöffnet und geschlossen). 
Das Seil ist aus Stahl gefertigt.

7.  Seilführung Verdeckstoff ist dadurch gekenn-
zeichnet, dass eine wechselseitige Anbindung des 
Seils zum Verdeckstoff als auch zum VDST Spann-
bügel möglich wird. Die Seilführung 7 ist aus PVC 
und wird vorzugsweise mit dem Verdeckstoff vernäht.

8.  Verdeckstoff ist dadurch gekennzeichnet, dass 
das Material ein innen gummierter Textilstoff ist näh-, 
als auch hochfrequent verschweißbar.

9.  Dichtung Spannbügel ist dadurch gekenn-
zeichnet, dass das Profil 2 Dichtfunktionen hat. Eine 
Hauptdichtungsfunktion VDST Spannbügel – Ver-
deckdeckel über das Schlauchprofil. Eine Zusatz-
dichtfunktion, Spannbügelverdeckstoff mittels Lip-
pengeometrie. Das Material besteht aus EPDM hart, 
weich Kombination.

10.  Zugfeder ist dadurch gekennzeichnet, dass 
das Seil sich in der Situation Verdeck geöffnet ent-
spannt und dadurch eine kontrollierte Stoffbewegung 
zum Spannbügel zulässt. In der Situation Verdeck 
geschlossen, spannt die Zugfeder 10 den Verdeck-
stoff über das Seil 6 kontrolliert an den VDST Spann-
bügel

Es folgt ein Blatt Zeichnungen
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